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Womit kann
man Ostern
vergleichen?
Ein Kind sucht am Oster-
sonntag sehr früh nach
Ostereiern. Es weiß nicht
warum? Es ist eine Tradi-
tion, so haben es ihm seine
Eltern erklärt. Das Kind
macht es trotzdem gerne.
Es ist ein Spiel, eine schöne
Beschäftigung am Oster-
morgen. Um diese Erfah-
rung zu machen, steht es
auch gerne früh auf. Es
fragt zuerst nicht nach der
Bedeutung dieser Tradition.
Aber dadurch wächst es in
eine tiefe religiöse Tradi-
tion hinein. Es hat das
ganze Leben lang Zeit,
nach der Bedeutung und
Wichtigkeit dieser Tradition
zu fragen und mit ihr
umzugehen. Was spiele-
risch beginnt, hat die Kraft
das ganze Leben zu prägen
und zu verändern.
Ein alter Mensch hat die
Erfahrung damit schon
gemacht und hat das hin-
ter sich. Er schaut auf sein Leben
zurück. Hinter dem Osterei steht die
Bedeutung, dass der Auferstandene
ohne fremde Hilfe vom Tode aufer-
standen ist. Das ist das Fundament des
christlichen und österlichen Glaubens.
Seiner Erfahrung nach hat die Aufer-
stehung mehrere Gesichter. Dazu
gehört die Erfahrung von Auferstehung
und Neubeginn nach einer schlimmen
Erkrankung. Eine neue Arbeit nach
dem plötzlichen Verlust des Arbeits-
platzes führt zu einer ähnlichen Erfah-

rung. Die Vergangenheit macht ihm
keine Angst. Sie macht ihn weise. Was
ihm Angst macht, ist das näher kom-
mende Ende seines Lebens. Er weiß,
dass der Tod zum Leben gehört, hat
aber trotzdem Angst vor ihm. Dass das
Leben nach dem Tod weitergeht, muss
er erst erfahren.

Der Glaube an die Auferstehung ist ein
Weg und ein Lernprozess. Diesen Weg
sind auch die Apostel gegangen. Jesus
hat sie in diese Erfahrung behutsam
eingeführt. „Wir gehen jetzt nach

Jerusalem hinauf; dort wird
der Menschensohn den
Hohenpriestern und
Schriftgelehrten ausgelie-
fert; sie werden ihn zum
Tod verurteilen und den
Heiden übergeben, damit
er verspottet, gegeißelt
und gekreuzigt wird; aber
am dritten Tag wird er auf-
erstehen“. Mt 20, 18-19.
Die Reaktion der Jünger
auf die Kreuzigung Jesu
war Angst und Verzwei-
flung. Erschüttert haben sie
sich zurückgezogen und im
Zimmer eingeschlossen. Sie
haben Angst vor den Men-
schen und vor der Welt
gehabt. Das kleine veräng-
stigte Häuflein hat nicht
den Mut gehabt, die Bot-
schaft von der Auferste-
hung unter die Menschen
zu bringen. Genau das hat
Jesus von ihnen erwartet. 
Erst als sie den Auferstan-
denen gesehen, mit ihm
gegessen und gesprochen
haben, konnten sie den
Mut schöpfen, hinaus zu
gehen und das Zeugnis von
der Auferstehung weiter zu
geben. Der Heilige Geist
hat sie mit seiner Kraft

dazu befähigt.
Womit kann ich Ostern vergleichen?
Diese Frage stellt sich das ganze Leben
lang. Wobei nicht die Frage wichtig ist,
sondern die Antwort, die wir darauf
geben.
Frohe Ostern wünscht  Ihnen auch im
Namen des Pastoralteams

� Pfarrer Antoni Druzkowski

kostenlose
Osterausgabe
für alle Katholik*innen in Giengen
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Mittwoch, 05.04.
07.00 Uhr (HG) Morgenlob
07.45 Uhr (MK) Schülergottesdienst der
Robert-Bosch-Realschule
07.45 Uhr (HG) Schülergottesdienst der
Bühlschule
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
09.40 Uhr (HG) Schülergottesdienst der
Bühlschule 
16.00 Uhr (HGZ) Pessah-Feier mit den
Erstkommunionkindern 

Das Triduum – Die Drei Österlichen Tage
vom Leiden und Sterben, von der
Grabesruhe und der Auferstehung des
Herrn
Donnerstag, 06.04. · Gründonnerstag
Joh 13, 1-15
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
18.00 Uhr (SV) Messe vom letzten
Abendmahl, anschl. Betstunden
20.00 Uhr (HG) Messe vom letzten
Abendmahl mit Erstkommunion, anschl.
Möglichkeit zum persönlichen Gebet im
Andachtsraum (Konferenzraum)  mit aus-
liegenden Impulsen  

Palmsonntag, Kollekte für das Heilige Land · Mt 21, 1-11

Gottesdienstanzeiger
2

Freitag, 07.04. · Karfreitag
Fast- und Abstinenztag
Joh 18, 1-19, 42
08.00 - 24.00 Uhr Möglichkeit zum per-
sönlichen Gebet im Andachtsraum 
(Konferenzraum)  mit ausliegenden
Impulsen  
08.00 Uhr (HG) Morgenlob

(Konferenzraum)
09.30 Uhr (HG) Familienkreuzweg 
10.00 Uhr (FK) Kreuzweg
10.30 Uhr (SV) Kreuzweg für Erwachsene
15.00 Uhr (SV) Karfreitagsliturgie
15.00 Uhr (HG) Karfreitagsliturgie
19.00 Uhr (SV) Karmette

Samstag, 08.04. · Karsamstag
08.00 - 21.00 Uhr Möglichkeit zum
persönlichen Gebet im Andachtsraum 
Konferenzraum) mit ausliegenden
Impulsen  
08.00 Uhr (SV) Morgenlob am Grabe
Christi
15.00 Uhr (HG) Auferstehungsfeier für
Familien (Kirchplatz und HGZ-Saal)
18.00 Uhr (MK) Gottesdienst der 
italienischen Gemeinde
21.00 Uhr (HG) Osternacht mit Segnung
der Osterspeisen
21.00 Uhr (SV) Osternacht mit Segnung
der Osterspeisen

HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Straße 2
MK Marienkirche, Giengen, Oggenhauser Straße 14
FK Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg, Grafeneckstraße 10
HB evang. Kirche, Hürben, Am Kirchberg 2
Reha Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
PGS Paul-Gerhardt-Stift, Giengen, Magenaustr. 27
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Giengen, Planiestr. 10
HGZ Heilig-Geist-Zentrum, Giengen, Heilbronner Str. 2

Samstag, 01.04.
11.00 Uhr (SV) Beichtgelegenheit

vor Ostern
14.00 Uhr (MK) Beichtgelegenheit

vor Ostern
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Eucharistiefeier mit

Palmweihe
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier mit

Palmweihe

Sonntag, 02.04. · Palmsonntag
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier
09.00 Uhr (FK) Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr (Reha) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier (Familien-
gottesdienst) mit den Erstkommunionkin-
dern und Palmweihe, musikalisch gestaltet
durch die Musikgruppe Heilig Geist

Montag, 03.04.
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 04.04.
07.45 Uhr (evang. Stadtkirche)  
Schulgottesdienst der Bergschule
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
18.30 Uhr(FK) Eucharistiefeier

Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn · Bischof-Moser-Kollekte · Joh 20, 1-9 oder Joh 20, 1-18

Mittwoch, 12.04.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier 

Donnerstag, 13.04.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 14.04.
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Sonntag, 09.04.
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier mit 
Segnung der Osterspeisen
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier mit
Segnung der Osterspeisen, musikalisch
gestaltet vom Kirchenchor
18.30 Uhr (HG) Feierliche Ostervesper mit
eucharistischem Segen

Montag, 10.04. · Ostermontag
Lk24, 13-35 oder Mt 28,8-15
Emmausgang  · Bischof-Moser-Kollekte
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
09.00 Uhr (HB) Start Emmausgang

nach Burgberg
09.30 Uhr (MK) Start Emmausgang

nach Hohenmemmingen
10.00 Uhr (PGS) Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr (SV) Ökumenischer Gottesdienst 
11.00 Uhr (FK) Eucharistiefeier musika-
lisch gestaltet von der Band Rückenwind

2. Sonntag der Osterzeit · Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit · Joh 20, 19-31

Freitag, 21.04.
15.00 Uhr (HG) Erstkommunion-Probe 

(Gruppe 1)
15.30 Uhr (PGS)Wort-Gottes-Feier
16.30 Uhr (HG) Erstkommunion-Probe
(Gruppe 2), im Anschluss Schmücken der
Kirche
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbene Apollonia Rimpf

Samstag, 15.04.
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 16.04.
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr (Reha) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG)  Wort-Gottes-Feier

Montag, 17.04.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 18.04.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier 

Mittwoch, 19.04.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
Gebet für den Verstorbenen Helmut Benz

Donnerstag, 20.04.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier
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Gottesdienstanzeiger / Vorbereitung auf Ostern

3. Sonntag der Osterzeit · Joh 21, 1-14

Gottesdienstangebote
für Kinder und Familien

AUF DEM Weg nach OSTERN 2023
PALMSONNTAG, 02. April 2023 
10.30 Uhr HGK Familiengottesdienst
Dazu gibt es am Donnerstag, 30.03.2023
ab 16 Uhr ein Palmenbastelangebot für
alle Kinder im Familienzentrum St. Michael
Flyer beachten, was mitzubringen ist!
Begleitpersonen (ältere Geschwister oder
Erwachsene) bitte dazu unbedingt im
Familienzentrum anmelden.  

MITTWOCH in der Karwoche, 05. April
2023 · 16 Uhr HGZ Pessahfeier der Erst-
kommunionkinder                         

GRÜNDONNERSTAG, 06. April 2023 
Gottesdienst mit Abendmahlfeier 20 Uhr
Heilig-Geist-Kirche Kommunion der Erst-
kommunionkinder und deren Eltern 

KARFREITAG, 07. April 2023  
9.30 Uhr HGZ und HGK
Familienkreuzweg der Erstkommunionfa-
milien als Weggottesdienst (bei schönem
Wetter)   

KARSAMSTAG, 08. April 2023                               
21 Uhr Osternachtsfeier HGK

OSTERN, 09. April 2023 und 
OSTERMONTAG, 10. April 2023
siehe Gottesdienstanzeiger                             

Samstag, 22.04.
16.00 Uhr (MK) Gottesdienst der

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (FK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 23.04.
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
09.00 Uhr (HG) Feierliche Erstkommunion

(Gruppe 1) 
11.00 Uhr (HG) Feierliche Erstkommunion

(Gruppe 2) 

Montag, 24.04.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 25.04.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 26.04.
09.00 Uhr (MK)  Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbene Christl Gröner

Donnerstag, 27.04.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 28.04.
15.30 Uhr (ASB) Wort-Gottes-Feier
17.55 Uhr (HG) Anbetung 
18.20 Uhr  (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

4. Sonntag der Osterzeit, Kollekte für kirchliche Berufe · Joh 10, 1-10

Samstag, 29.04.
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit

18.30 Uhr (MK) Eucharistiefeier
Gebet für den Verstorbenen
Dr. Christoph-Georg Pryss

Karfreitag und Ostermontag in der Familienkirche
Begegnungen am Kreuz - Kreuzwegandacht 

Dieses Kreuz hat Peter Kaszoni eigens
für die Kar- und Ostertage in der
Familienkirche in Hohenmemmingen
gestaltet.
Ganz bewusst hat der Künstler die
rechte Hand vom Kreuz gelöst.
Er sagt dazu: „Die rechte Hand
orientiert sich nach unten 
als Einladung, Mitnehmen,
Begrüßen und auch 

„Legt eure Sorgen da hinein.“

Menschen, die vor dem Kreuz stehen,
diese Einladung annehmen und ihr
Leben ihm anvertrauen, werden in den
Blick genommen. Auch unser eigenes
Leben und unsere persönlichen Sorgen
haben Platz am Kreuz.

Die Kreuzwegandacht findet statt am
Karfreitag um 10 Uhr in der Familien-
kirche. Herzliche Einladung!     

Siehe auch Seite 4.

� Sachausschuss Hohenmemmingen
Foto: Lea Kaszoni  

Sonntag, 30.04.
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr (SV) Taizé-Andacht
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Passion und Ostern
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“Mit einem großen Fragezeichen stehen wir hier
vor dem Kreuz Jesu und tagtäglich vor dem Kreuz,

das ein Jeder zu tragen hat.
Das Leid und Elend in der Welt – warum?
Wollte Gott den Mord an seinem Sohn?

Glauben wir an einen rachsüchtigen, beleidigten Gott,
der versöhnt werden wollte, musste?

Warum griff er nicht ein – damals in Jerusalem,
Auschwitz oder heute in Syrien oder …
Will uns Gott prüfen durch das Leid –

ist so unser Bild des barmherzigen Vaters?
Haben wir vergessen, dass Gott mit uns leidet,

dass er selbst ohnmächtig ist?
So müssen wir überlegen, wo liegt unsere Schuld am Unheil der Welt,

wo lassen wir den Elenden im Stich, 
wo zeigen wir keine Solidarität mit dem Ausgegrenzten.

Wo geben wir Hoffnung auf Leben weiter?“

„Passions – Gedanken“

Im Gehen auf Ostern, durch den Karfreitag hindurch, wünsche ich uns in der
kommenden Passionszeit, in so manch durchkreuztem Alltagsplan, im Ringen mit
diesem Gott die Erfahrung, des versteckten Hoffnungs- und Auferstehungsfunken. 

Ihr Pfarrer Mathias Michaelis

Irmela Mies-Suermann, 
In: Pfarrbriefservice.de
Bild: Yohanes Vianey Lein
In: Pfarrbriefservice.de

„Begegnung verändert“ - Emmausgang und Gottesdienst 
Das Kreuz von Peter Kaszoni steht auch beim Gottesdienst am Ostermontag im
Zentrum. Die linke Hand Jesu könnte verstanden werden als Wegweisung, als ein Gruß
aus der Ferne oder auch ein Strecken – „Ich übernehme das, ich bin für dich da.“.
An Ostern zeigt es uns: Nun hat Jesus beide Hände für uns frei.
Der Gottesdienst ist um 11 Uhr in der Familienkirche. Musikalisch gestaltet wird der
Gottesdienst von der Band Rückenwind.
Auch nach dem Gottesdienst gibt es wie bei den Emmausjüngern noch die Möglichkeit
zur Begegnung. Der Sachausschuss Hohenmemmingen lädt herzlich ein zum Emmaus-
hock mit Würstchen, vegetarischer Variante, Getränken und Kaffee und Kuchen. Essen
und Trinken werden auf Spendenbasis angeboten. Der Reinerlös ist für caritative 
Aufgaben in unserer Kirchengemeinde bestimmt.
Vor dem Gottesdienst gibt es in biblischer Tradition den Emmausgang nach 
Hohenmemmingen. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der Marienkirche. Dort und auf 
dem Weg gibt es Stationen zu ganz unterschiedlichen Begegnungserfahrungen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Peter Kaszoni für die beeindruckende Kreuz-
darstellung. 
� Sachausschuss Hohenmemmingen

Musik und Poesie
zur Passion

Mit dem Abend „Musik und Poesie zur
Passion“ starten wir gemeinsam in die
Passionszeit. Mit Musik und Texten aus
verschiedenen Zeitepochen möchte der
Abend dazu einladen, sich der Passion
Christi anzunähern und nachzudenken.
Herzliche Einladung am 26.03.23 um 
18.30 Uhr nach Mariä Himmelfahrt,
Sontheim. 

Abend 
der Versöhnung

Für die Seelsorgeeinheit findet der
„Abend der Versöhnung“, am 31.03.2023
um 18.30 Uhr in Mariä Himmelfahrt
Sontheim statt. Der Abend beginnt um
18.30 Uhr mit einer Eucharistiefeier mit
Katechese. Im Anschluss an den Gottes-
dienst, gegen 19.30 Uhr, besteht in der
Kirche das Angebot der eucharistischen
Anbetung, der Empfang des Einzelsegens
in persönlichen Anliegen. Im Gemeinde-
zentrum besteht die Möglichkeit zum
Empfang des Sakramentes der Versöh-
nung, zum Gespräch mit einem Seelsor-
ger, an der Snackbar eine kleine Pause
einzulegen und mit anderen ins Gespräch
zu kommen. Der Abend endet um 22.00
Uhr mit dem eucharistischen Segen.

Sakrament der 
Versöhnung vor Ostern

Herzliche Einladung zum Empfang des
Sakramentes der Versöhnung im Beicht-
gespräch: Jeden Samstag um 17.30 Uhr
in der Heilig-Geist-Kirche
Am Samstag, 01. April 2023
14.00 – 14.30 Uhr: St. Maria
11.00 – 11.30 Uhr: St. Vitus, Burgberg
10.00 – 10.30: Mariä Himmelfahrt,
Sontheim
Grundsätzlich können zu jeder Zeit auch
ein Termin mit Pfarrer Michaelis und
Pfarrer Druzkowski vereinbart werden. 

Morgenlob 
in der Karwoche

Herzliche Einladung, im gemeinsamen
Gebet und Impulsen in die Tage der Kar-
woche zu starten. Jeweils von Palmsonn-
tag bis Ostersonntag um 08.00 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche. Am Mittwoch, 05.
April bereits um 07.00 Uhr. Am Kar-
samstag um 08.00 Uhr in St. Vitus,
Burgberg.
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Leben in der Gemeinde
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Spiel und Spaß unterm Kirchturm

Am Samstag, den 11. März, gab es wieder die „Frühjahrsausgabe“ von Spiel und Spaß
unterm Kirchturm. 10 Kinder aus den Reihen der Erstkommunionkinder der letzten bei-
den Jahre erlebten in und um die Heilig-Geist-Kirche einen bunten Vormittag! Nach
einer Betrachtung des Fastenhungertuchs und der biblischen Schöpfungsgeschichte,
entdeckten die Kinder auf spielerische Art und Weise, dass wir vorsichtig mit unserer
Welt umgehen sollten. Anschließend gestalteten sie ihr eigenes „Fastentuch“, nachdem
sie sich über die Bedeutung und Symbolik der verschiedenen Farben Gedanken gemacht
hatten. Natürlich blieb auch noch genug Zeit für einen kleinen Snack und zum gemein-
samen Spielen – ganz getreu der Überschrift „Spiel und Spaß unterm Kirchturm“!
Das Vorbereitungsteam freut sich schon auf die nächste Runde Spiel und Spaß im
Herbst, zu der dann auch erstmals die Kinder eingeladen werden, die in diesem Jahr die
Erstkommunion feiern werden!

� Th

Kranken- und 
Hauskommunion

Liebe Kranke, liebe pflegende Angehörige,
liebe Freunde und Bekannte von älteren
oder kranken Gemeindemitgliedern!

Wir weisen Sie hier wieder auf das Ange-
bot der Kranken- bzw. Hauskommunion
hin. Viele Menschen können aus verschie-
denen Gründen nicht mehr am Gottes-
dienst teilnehmen. Sie können die heilsa-
me Begegnung mit Jesus Christus in der
Kommunion nicht mehr erfahren. Der Leib
Christi – oft selbstverständlicher und stän-
diger Weggefährte und Lebensbegleiter –
kann nicht mehr im Gottesdienst
empfangen werden. 

Die Krankenkommunion bietet die Mög-
lichkeit, diese Gemeinschaft mit Gott und
den Menschen im kleinen häuslichen Rah-
men zu feiern. In der Krankenkommunion
kann der Kranke erfahren, dass er mit sei-
ner Krankheit, mit seinem Leid, mit seinem
Schicksal nicht alleine ist. Er kann die
Nähe und Gegenwart Gottes spüren. Bitte
melden Sie sich bei Pfarrer Michaelis oder
im Pfarrbüro, wenn Sie die Kommunion zu
Hause empfangen möchten oder wenn Sie
von jemandem erfahren, der gerne die
Kommunion empfangen möchte. Wir wer-
den einen für Sie passenden Termin ver-
einbaren.

Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie
jemanden kennen, der einen Krankenbe-
such gerade im Krankenhaus wünscht.
Da wir vom Krankenhaus keine Informatio-
nen bekommen können, sind wir auf ihre
Mithilfe und Hinweise angewiesen. Gerne
besuchen wir Sie auch dort. 

Gottes Segen und viel Kraft – gerade auch
in schwerer Zeit – wünscht Ihnen und
Ihren Angehörigen,

� Pfarrer Mathias Michaelis und
das Pastoralteam

Nach Jahren der Pandemie und dunklen
Kriegswolken im Osten wird es immer not-
wendiger, Mittel und Wege zu finden, uns
innerlich stets aufs Neue zu kräftigen. Am
Dienstag, den 25. April, von 9.00-11.00
Uhr, lädt das ökumenische Frauenfrüh-
stücks -Team ins evangelische Gemeinde-
zentrum, Ferdinand Porsche Straße in
Giengen herzlich ein. Frau Traudl Volz aus
Herbrechtingen wird uns in einer Kunst-
Bilderreise in die Zeit des 19. Jahrhunderts
entführen und Einblicke geben, wie wir
ganz persönlich den inneren Weg finden
zu einer besseren Zeit.

� AM

Das Kindergottesdienst-Team der kath.
Kirchengemeinde Giengen lädt ein zum
Auferstehungs-Gottesdienst 
am Karsamstag, den 8. April 2023
um 15:00 Uhr 
im Heilig-Geist-Zentrum!

Gemeinsam
wollen wir 
singen, beten
und basteln.
Wir freuen 
uns schon mit
euch 
gemeinsam
zu feiern! 

Herzliche Einladung zum
(Klein-) Kindergottesdienst 
für Familien

Frauenfrühstück
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So helfen wir in unserer Gemeinde
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Unser Projekt, das mit Ihrer Hilfe unterstützt wird: 
Hilfe für Südsudanesische Flüchtlinge

Für die Menschen in den Flüchtlings-
camps im nördlichen Uganda gibt es kein
Vor und kein Zurück. 300.000 Südsudane-
sen haben dort Schutz vor dem Bürger-
krieg gesucht. Doch Resignation lastet
auf den Familien. „Immer wieder sagen
sie uns: Jetzt ist Frieden“, erzählt Patrick
Liki, einer der Flüchtlinge. „Wenn wir
dann in unsere Dörfer zurückkehren,
herrscht dort nur Krieg und Gewalt.“

Schwester Joan Atimango, missio-Pro-
jektpartnerin vor Ort kennt die Not der
Flüchtlinge gut. Viele von ihnen haben
Übergriffe, sexuellen Missbrauch oder
Folter erlebt. Fast jeder hat Angehörige
verloren. In Uganda sind sie sicher, doch
Perspektiven gibt es kaum. Nur wenige
Kinder können zurzeit eine Schule besu-
chen, Arbeit für die Flüchtlinge gibt es
wenig und das ihnen zugeteilte Land
reicht oft nicht, um die Familie zu ernäh-
ren. 

Aufgrund der Coronakrise und des Krieges
in der Ukraine hat sich die Situation der
Flüchtlinge verschlimmert. Die Flücht-
lingscamps sind abgeriegelt. Keiner darf
rein oder raus. Die Angst vor dem Virus
ist groß. Schwester Joan ist vor Ort und
kümmert sich um die Menschen. Damit
das Leben weitergeht, organisiert die
gelernte Lehrerin gemeinsam mit dem
zuständigen Pfarrer Emmanuel Matembo
Unterricht für die Kinder und Gottesdien-
ste per Radioübertragung. Auch das
Thema „Hygiene“ wollen sie per Radio
den annähernd 50.000 Familien vermit-
teln.        � MM
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Leben in unserer Gemeinde
7

Liebe Schwestern und Brüder,
am Palmsonntag hören wir das Evangelium vom Einzug Jesu in Jerusalem. Auf diesem
biblischen Weg ziehen auch in diesem Jahr zahlreiche Christen aus dem Heiligen Land
in einer Prozession durch die Stadt. Hoffentlich können sie nach den Jahren der Ein-
schränkungen durch die Pandemie nun wieder von Pilgern aus aller Welt begleitet wer-
den – eine Erfahrung der Solidarität, die dringend erwünscht ist.
Denn die Christen des Heiligen Landes sind eine kleine Minderheit. Im Westjordanland,
in Gaza und sogar in Jerusalem nimmt ihre Zahl kontinuierlich ab. Für die Gesellschaft,
in der sie leben, sind sie jedoch von großer Bedeutung. Je nach Wohnort haben Christen
jüdische oder muslimische Nachbarn. Mit dem Judentum verbindet sie die gemeinsame
Hebräische Bibel, mit dem Islam die gemeinsame orientalische Kultur. In ihrem Alltag
haben sie deshalb die Chance, als Vermittler in der konfliktreichen Region zu agieren.
Für sich selbst aber sehen viele Christen wenig Perspektiven. Viele träumen von einem
besseren Leben jenseits ihrer Heimat.
Wir bitten Sie am Palmsonntag um Ihre Solidarität mit den Christen im Heiligen Land,
damit sie für sich eine Zukunft sehen und bleiben. Der Deutsche Verein vom Heiligen
Lande und das Kommissariat des Heiligen Landes der Franziskaner eröffnen durch Ihre
Spende den Christen vor Ort Chancen auf Bildung, soziale Teilhabe und ein selbstbe-
stimmtes Leben. Christliche Begegnungsstätten, Schulen, Gemeinden und soziale Ein-
richtungen sorgen für neue Perspektiven. Sie bieten nicht nur Arbeitsplätze, sondern sie
unterstützen auch Kinder aus sozial schwachen Familien, Menschen mit Behinderung,
chronisch Kranke und Migranten – darunter viele Frauen. Darüber hinaus tragen christ-
liche Einrichtungen vielfach zur interreligiösen Friedenserziehung bei.
Wir bitten Sie: Tragen Sie mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende am Palmsonntag dazu bei,
dass die christliche Präsenz im Heiligen Land erhalten bleibt. Herzlichen Dank!
� Ihr Pfarrer Mathias Michaelis 

Chancen spenden - Damit Christen im Heiligen Land bleiben

 

 

 

Kaffee OGG 
JEDEN MITTWOCH VON 15.00- 21.00 Uhr  

 
Der Synodale Weg- Ausweg oder Irrweg !? 

Wenn Sie mit uns über dieses Thema ins Gespräch kommen wollen, dann 
kommen Sie doch am 19. April um 15.00 Uhr ins Kaffee OGG. 

 
Wir freuen uns schon auf Sie! 

Laden Sie doch Ihre Nachbarn oder Bekannte ein  
und kommen gemeinsam ins Kaffee OGG! 

 !Sie haben die Ideen - Wir bieten den Raum! 
 

Ein gesegnetes Osterfest wünschen
Marianne Banner, Antoni Druzkowski, Thomas Haselbauer,

Mathias Michaelis, Robert Werner, 
Sandra Baamann, Sabine Frei und Beate Niederberger
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Weltgebetstag der Frauen 2023 - Taiwan
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Endlich konnte der Weltgebetstag wieder
ohne Beschränkungen in gewohnter Form
stattfinden.
In Giengen wurde der ökumenische Got-
tesdienst zum ersten Mal in der Stadtkir-
che gefeiert. Frauen des WGT-Komitees
von Taiwan hatten, unter den schwierigen
Bedingungen der Pandemie, einen berüh-
renden Gottesdienst zum Thema „Glaube
bewegt“ vorbereitet.  Während der Begrü-
ßung zum Gottesdienst gab es immer wie-
der Bildeinschübe zur Landesinformation.
Die Gemeinde sah und hörte von den sozi-
alen und politischen Konflikten, aber auch
von der Schönheit der Insel, die von Berg-
wäldern und Orchideen bedeckt und vom
Meer genährt wird. In der Lesung eines
Briefes des Apostels Paulus an die Epheser
ging es um die großen Worte „Glaube,
Liebe, Hoffnung“, „Weisheit und
Offenbarung“, „Kraft und Stär-
ke“, „Macht und Herrlichkeit“
die in die   Aussage münde-
ten, dass Gott die „Augen
unseres Herzens erleuch-
tet“. Dann verändert
sich etwas und das
zeigt sich daran, wie
wir leben. Das wurde
mit einem großen
Herzpuzzle deutlich
gemacht. Zur Vertie-
fung wurden Dan-
kesbriefe an taiwa-
nesische Frauen vor-
gelesen, die in
schwierigen Verhält-
nissen lebten und
durch ihren Glauben
sich und ihre Umwelt
verändert haben. 

Mit der Kollekte unterstützt der Weltge-
betstag Frauen und Mädchen weltweit. In
Taipeh z. Bsp. mit der Stiftung „Garden of
Hope“, die Frauen unterstützt, die häus-
licher und sexualisierter Gewalt ausgesetzt
waren.
Der gut besuchte Gottesdienst war bunt
durch die Farbe Rot, taiwanesische Deko-
ration und Musik aus Taiwan. Der Gesang
des Projektchores klang in der Stadtkirche
wunderschön und wurde von der Projekt-
band  stimmungsvoll begleitet. Unsere
bewährte WGT-Musikgruppe wurde berei-
chert durch eine Flötengruppe, ein Marim-
baphon und einen
Gong. 

Die Flöte war dieses Jahr das herausragen-
de Instrument und kam durch den Flöten-
chor und Flötenüberstimmen sehr schön
zur Geltung. Die Blockflöte ist in Taiwan
ein beliebtes Instrument; es gibt viele
Blockflötenkünstler und mit Blockflötenor-
chestern werden große klassische Kompo-
sitionen gespielt. Auch das Marimbaphon
war wieder mal ein Highlight, das einige
Lieder einleitete und wunderbar untermal-
te.
Nach dem Gottesdienst gab es noch ein
Marimbaphon Vorspiel und die Gelegenheit
die Dekoration zu bewundern. Unter den
Arkaden war ein kleines Büffet mit Tee und
Gebäck aufgebaut, das zum Verweilen und
zu Gesprächen einlud.

Wir Frauen vom WGT-Team möchten
uns ganz herzlich bei allen Musi-

ker*innen, und Sängerinnen für
die wunderbare Musik

bedanken, auch für die
Unterstützung bei Tee

und Gebäck. Besonders
bedanken wir uns bei
Stephanie für die
freundliche Über-
lassung der taiwa-
nesischen Dekora-
tion.
� Renate Resch

Der geschmückte Altar in der Stadtkirche

Musik zum Weltgebetstag
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Leben in der Gemeinde - besonderes Pilgern
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Auf den Spuren der Denzel-Wegkapellen am 11. Juni 2023
Am Sonntag, den 11. Juni 2023 laden wir
ganz herzlich ein auf den Spuren 
der Denzel-Kapellen unterwegs zu sein.

2016 wurde bei unseren bayrischen Nach-
barn eine beeindruckende Idee entwickelt.
Das Wertinger Holzbauunternehmerpaar
Siegfried und Elfriede Denzel gründete
eine Stiftung mit dem Zweck, Kunst,
Geschichte, Kirche, Religion und Kultur zu
fördern. Daraus entstanden sieben Wegka-
pellen - vorrangig aus dem Werkstoff Holz. 

Diese Wegkapellen sollen zum Halten, 
Rasten und zur Besinnung einladen und
Schutz bieten. Die Zahl sieben ist in der
jüdisch-christlichen Tradition vielfach vor-
handen (Schöpfung, Tugenden, Geistesga-
ben).

Aus den sieben Kapellen haben wir für
unsere Fahrt drei ausgesucht.

Kapelle Unterliezheim 
Kapelle Ludwigschwaige 
Kapelle Oberthürheim

Der gemeinsame Tag soll geprägt sein von
kurzen Wanderungen zu den Kapellen,
spirituellen Impulsen an und in den Weg-
kapellen und miteinander essen und ins
Gespräch kommen.

Die Abfahrt ist um 9.30 Uhr an der Heilig-
Geist-Kirche. Ein Zustieg ist auch an der
Bushaltestelle gegenüber vom Rössle in
Hohenmemmingen gegen 9.40 Uhr mög-
lich. (Bitte bei der Anmeldung angeben.)

Der Unkostenbeitrag beträgt 20 Euro
(Schüler und Studenten 10 Euro). Der Teil-
nehmerbeitrag wird auf der Fahrt einge-
sammelt. Das Essen und Trinken im Bier-
garten bezahlt jede/r Teilnehmer/in selbst.

Anmeldungen sind möglich bis Freitag,
5. Mai im Pfarrbüro unter 07322/96030
oder hlgeist.giengen@drs.de.

Wir freuen uns auf viele Mitpilgerinnen
und Mitpilger.

Die Organisation und die Durchführung 
der Wegkapellentour übernimmt der 
Sachausschuss Hohenmemmingen.

Kapelle Oberthürheim
Foto: Manfred Huber

Kapelle Ludwigschwaige 
Foto: Manfred Huber

Kapelle Unterliezheim 
Foto: Manfred Huber
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Leben in unserer Gemeinde
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Beim Info-Tag Notfallseelsorge fanden sich
zahlreiche Interessierte im Heilig-Geist-
Zentrum ein. Zum Auftakt feierten wir
einen ökumenischen Gottesdienst mit
Pfarrer Michaelis und dem evangelischen
Pfarrer Rolf Wachter aus dem Leitungs-
team der Notfallseelsorge. Bei einem kur-
zen Vortrag zur „Psychosozialen Notfall-
versorgung“ (PSNV) im Landkreis Heiden-
heim konnten die Zuhörer*innen einen
kurzen Einblick in die Geschichte der Not-
fallseelsorge sowie der Krisenintervention
des DRK, die gemeinsam kooperativ die
PSNV leisten.

Wie geht es unseren Chören?

Ganz lebendig, aber doch auch konzentriert, geht es zu bei
den Proben der „Little Spirits“ und den „Spirits“ unserer Kir-
chengemeinde. Um was handelt es sich? Bei den  „Little Spi-
rits“ sind Kinder und Jugendliche bis 12 Jahre und bilden den
Kinderchor mit z. Zt. acht bis neun Sängerinnen. Von Katja
Pfeiffer geleitet, treffen sich die Jüngsten immer mittwochs
im Heilig-Geist-Zentrum von 14.15 – 15.00 Uhr.  Bei den
„Spirits“ handelt es sich um Jugendliche ab 13 Jahre, die
aktuell mit sieben Mädels den Jugendchor bilden. Dieser Chor
trifft sich unter Leitung von Denise Erhardt und Manuela
Johannes immer freitags von 17.00 – 18.00 Uhr ebenfalls im
Heilig-Geist-Zentrum. Ihre Auftritte hatten die Chöre schon,
u.a. bei Gottesdiensten zur Vorbereitung der Kinder zur Erst-
kommunion, in einer Wortgottesfeier und im Gottesdienst am
1. Advent. Um Ostern herum wird es ein weiteres Mitwirken
der Jugendchöre in den Gottesdiensten geben. Die Gründung
der Chöre gehen auf unsere ehemalige Kirchenmusikerin Julia
Kohler zurück, die in Tauberbischofsheim eine neue Aufgabe
gefunden hat. Für die Leitung des Jugendchores „Spirits“
nach Julia Kohler bis zu den Sommerferien 2022 stellte sich
dankenswerterweise Annalena Wiedenmann zur Verfügung.

Sehr dankbar sind wir Katja Pfeiffer, Denise Erhardt und
Manuela Johannes, dass sie in diesen Zeiten der Vakanz die
Leitung der Chöre übernommen haben und diese auch weiter
entwickeln. Natürlich freuen sich die „Little Spirits“, wie auch
die „Spirits“ auf alle Neuzugänge. Kontaktaufnahme mit Katja
Pfeiffer „Little Spirits“ unter Tel. 0160 95910051 oder Manue-
la Johannes „Spirits“ unter 01525 5244688 oder email:
abramowskymanuela@gmail.com. 
Der Kirchenchor freut sich, dass mit Edgar Bürger als ehema-
ligem Dirigenten der Stadtkapelle Giengen ein versierter
Musiker die Leitung des Chores übernommen hat und damit
der Weiterbestand gesichert ist. Die Proben sind mittwochs ab
19.30 Uhr im Heilig-Geist-Zentrum. Auch hier freut sich der
Chor über jedes neue Mitglied. Die
Kontaktaufnahme ist über Norbert Miller, Tel. 07322 8690
möglich. 

� RB

Info-Tag Notfallseelsorge
Auch einige konkrete Beispiele aus Einsät-
zen sowie ein Blick in die Ausrüstung der
Notfallseelsorger*innen stießen auf großes
Interesse. Darüber hinaus gab es reichlich
Gelegenheit sich bei einer Grillwurst
und/oder Kaffee und Kuchen über Info-
Material und das Gespräch mit den anwe-
senden Mitgliedern aus Notfallseelsorge
und DRK über die PSNV im Landkreis Hei-
denheim weiter zu informieren. Es war ein
sehr gelungener Mittag, der den Dienst der
Notfallseelsorge, der oft im Verborgenen
geschieht, als wichtigen Auftrag der Kirche
mehr ins Bewusstsein rückte. 

� Th      
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Impressionen von den Gottesdiensten in der Fastenzeit
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Herausgeber:
Katholisches Pfarramt Heilig Geist, Giengen
Redaktion: Norbert Miller, Konrad Sturm

E-Mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.se-unteresbrenztal.drs.de
Bezugspreis: 12,00 € im Jahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag  09.30 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den
Osterferien vom 11.04. bis 21.04.2023
In der Zeit vom 11.04. bis 14.04.2023
ist das Pfarrbüro geschlossen.

Montag, 17.04.2023
09.30 bis 12.00 Uhr

Dienstag, 18.04.2023
09.30 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch, 19.04.2023, geschlossen

Donnerstag, 20.04.2023
09.30 bis 12.00 Uhr 

Freitag, 21.04.2023
09.30 bis 12.00 Uhr 

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
E-Mail: kirchenpflege-
hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:   GENODES1RNS
IBAN: DE77 6006 9527 0200 3540 00

Bankverbindung Kreissparkasse Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89 6325 0030 0001 1339 38

Pastoralteam: 
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis:
Büro: Tel. 07322/960312
Pfarrhaus: Tel. 07322/960313
E-Mail: mathias.michaelis@drs.de
Notfalltelefon: 07322/960319

Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: antoni.druzkowski@drs.de

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Jugendreferent und Ehrenamtskoordinator
Robert Werner:
Tel.07322/960325
Tel. 07322/954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe 4/2023
(Zeitraum 28.04. – 26.05.2023)

Dienstag, 18.04.2023

Abendgottesdienst Kolping - Zeitenwende

Lieder wider die Krise

Abendgottesdienst 
Hospizgruppe

Fastenzeit 
Gottesdienst

Alle Fotos: Hans Moll
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Auszeit vom Alltag - Reisen Sie mit!

„Mich finden am Meer“ – 
Fotografische Tage umspült von den Wellen der Nordsee
19. November 2023 bis 24. November 2023
Mitten im Herbst. Im Sonnenschein oder im Sturm. Auf einer Insel in der Nordsee. Sie
und Ihre Kamera. Sich einfach richtig durchpusten lassen und dabei meine Umwelt
anders wahrnehmen. Diese Woche bietet Ihnen die Möglichkeit, eine Auszeit vom Alltag
zu nehmen. Sie üben in diesen Tagen, ihr Herz zu öffnen und mit diesem sehen zu
lernen. Diese andere Sichtweise ermöglicht einen anderen Blick auf die eigenen Fragen,
Gedanken und Gefühle. So kann das Herz seinen Platz finden und die Seele neue Kraft
schöpfen.

Elemente: Thematische Impulse, Geistliche Anregungen zum Fotografieren, Zeit und
Raum zum Fotografieren, Einzelgespräche, Austausch in der Gruppe, jeden Tag die
Möglichkeit zur Teilnahme an einem Gottesdienst

Voraussetzungen: Kamera – egal welches Modell oder ein Handy, Freude am
Fotografieren, Bereitschaft sich auf den eigenen Weg einzulassen
Teilnehmerzahl: 16 (max) / 10 (min)
Kursgebühr: 400 Euro zzgl. Übernachtung und Verpflegung.

Unterbringung und Verpflegung: Wir sind im Frankfurter Haus zu Gast. Die Kosten für
Übernachtung und Vollpension (5 Nächte) werden Ihnen direkt mit den Kursgebühren in
Rechnung gestellt. Einzelzimmer: 107 Euro / Nacht + Person. Doppelzimmer: 70 Euro /
Person / Nacht einschl. Vollpension

Die Teilnahme ist auch möglich, wenn Sie in einer anderen Unterkunft übernachten
möchten. In diesem Fall fallen nur die Verpflegungskosten an.
Anmeldeschluss: 1. September 2023

Referenten: Angelika Kamlage, Fotografin, Geistliche Begleiterin, Coach (system. und
biografisch) und Mathias Michaelis, Pfarrer

Fragen?  Schreiben Sie mir gerne eine Mail an kurs@angelika-kamlage.de;
Mathias.Michaelis@drs.de oder im Netz: 
www.foto-exerzitien.de/mich-finden-am-meer-november-2023-spiekeroog/

Bild: Mathias Michaelis
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Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern, 
das Haus der Landjugendbewegung
Fiegenstall in Höttingen ist gebucht. 
Der Termin vom 31. Juli bis 4. August 2023
ist reserviert.
Jetzt brauchen wir nur noch DICH!
Bei einer Freizeit ist jeder Tag ein Erlebnis.
Gemeinsam die Natur entdecken, mitein-
ander basteln und spielen, mit eigenen
Freunden was erleben und neue Freunde
kennenlernen! Der Brombachsee ist nicht
so weit und jeder Tag wird durch unser
Programm ein besonderer Tag.

Unser Küchenteam macht ein leckeres
Essen und die LeiterInnen sind offen für
eure Wünsche.
Bleibt nur noch eine Herausforderung:
Wir können zurzeit sehr schlecht einschät-
zen, wie viele Leute zur Freizeit mitkom-
men würden.
Daher könnt ihr euch nun bis Freitag, 21.
April 2023 anmelden. Dann werden wir
entscheiden, ob wir die Freizeit durchfüh-
ren können.
Also: Begeistert eure Freunde und Freun-
dinnen und meldet euch an (Name, Adres-
se, Alter).  Ihr müsst weder katholisch sein,
noch in Giengen wohnen…
Anmeldung oder weitere Infos bei:
Jugendreferent Robert Werner
(07322/954592 oder
robertwerner01@aol.com) oder im 
Pfarrbüro (Heilbronner Str. 2, Giengen) 
Wir freuen uns auf euch!

Jetzt ist es so weit!
Anmeldung zu unserer
Kinder- und Jugendfreizeit
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